
 
 
 
Mitteldeutsches Doktorandinnen- und Doktoranden-Kolloquium 2022 
 

5. Mai 2022, Altes Schloss zu Dornburg 
Max-Krehan-Str. 2, 07774 Dornburg 

 
PANEL 1: 10.00–12.30 UHR 

 
10.00 UHR BEGRÜßUNG 
 
10.15 UHR  MARIE-KRISTIN REISCHL (CHEMNITZ): 

Der spätmittelalterliche Fürst und seine historiographische Darstellung als 
Krieger/Kämpfer, Feld- und Kriegsherr im süddeutschen Raum 
Moderation: Anne Greule 

 
11.00 UHR MARKUS DOLINSKY (ERFURT): 

Märtyrer wider Willen? Heidnische Opfer der norwegischen Christianisierung 
Moderation: Tina Sander 

 
11.45 UHR MONJA SCHÜNEMANN (CHEMNITZ): 

Wetter als Motiv der historiographischen Krankheitsbewältigung in den Quellen zur 
sogenannten „Katastrophe vor Rom“ 1167 
Moderation: Cornelius Caspar  
 

12.30 UHR MITTAGSPAUSE 
 

PANEL 2: 13.30–15.45 UHR 
 
13.30 UHR HANNA NÜLLEN (HALLE): 

Civitates Librorum? Stadtbücher als Kommunikations- und Konfliktmedien im 
spätmittelalterlichen Friedberg und Gelnhausen 
Moderation: Danny Grabe 

 
14.15 UHR LISA MERKEL (LEIPZIG): 

Die Pfarrkirchen von Merseburg im späten Mittelalter 
Moderation: Pauline Pötzsch 

 
15.00 UHR FRIEDEMANN MEIßNER (LEIPZIG): 

Stadt und Kirche in einer mitteldeutschen Kleinstadt im späten Mittelalter. Eine Analyse 
von Kirchenbau, Spendenökonomie und korporativer Partizipation anhand der 
Delitzscher Kirchen- und Bruderschaftsrechnungen 
Moderation: Stefan Eggenstein 
 

15.45 UHR KAFFEEPAUSE 
 

 



 Panel 3: 16:15–18:00 Uhr 
 
16:15 UHR FLORIAN HELLBACH (JENA): 

Die Liturgie thüringischer Klöster im Spiegel von Einbandfragmenten neuzeitlicher 
Amtsrechnungen 
Moderation: Willem Fiene 

 
17.00 UHR TIL HORNA (JENA): 

Denarius - Pfennic – Bracteat. Mitteldeutsche Herrschaftsbildung zwischen 
1130 und 1330 im Spiegel der Numismatik. 
Moderation: Simone Wagner 
 

17.45 UHR VERABSCHIEDUNG 
 
18.00 UHR VORAUSSICHTLICHES ENDE DER VERANSTALTUNG 
 
 
 
 
 
 


